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Allgemeine Informationen

Szeged im Überblick

Szeged – die Hauptstadt der ungarischen Tiefebe-

ne – befindet sich im Süden Ungarns, 175 km von

Budapest entfernt. Die „Stadt des Sonnen-

scheins“, ein Zentrum der Wirtschaft, Kultur und

Wissenschaften zählt ca. 200.000 Einwohner, da-

von ca. 30.000 Studenten.

Szeged ist eine Universitätsstadt: mit den 12

Fakultäten der Universität Szeged, weiterhin ei-

nem bunten Netz von Gymnasien gehört sie zu

den fünf größten Studienzentren Ungarns. Die

Anzahl der Schüler und Studierenden kommt der

Bevölkerung einer mittelgroßen ungarischen Stadt

gleich.

Kaum eine Stadt wurde in ihrer Entwicklung so

sehr von einem Fluss beeinflusst wie Szeged von

der Theiß: Das heutige Gesicht der Stadt entstand

durch den Neuaufbau nach der großen Über-

schwemmung von 1879. Die architektonisch ein-

heitliche Innenstadt mit imposanten Gebäuden,

großzügigen Parks und Plätzen bietet eine Vielfalt

von historischen Sehenswürdigkeiten.

Die berühmten Wissenschaftler der Stadt, ihre

landesweit bekannten Künstler und Schriftsteller

sind bedeutende Gestalten des geistigen Lebens

von Szeged. Unter ihnen ragt Albert Szent-Györ-

gyi, der 1937 mit dem Nobelpreis für Medizin aus-

gezeichnet wurde, besonders hervor.

Szeged ist nicht nur für die Freilichtspiele auf

dem Domplatz, sondern auch für internationale

Messen, Ausstellungen, Sportereignisse und ga-

stronomische Festivals bekannt.

Theater, Kinos, Klubs und moderne Sportanla-

gen bieten ausgezeichnete Unterhaltungsmöglich-

keiten.

Die Universität Szeged ist 432 Jahre alt

(1581–2013)

Vor dem zwölften Jahrhundert waren die Klöster

die Zentren des geistigen und wissenschaftlichen

Lebens. Mit der wachsenden Professionalisierung

der Gesellschaft im zwölften und dreizehnten

Jahrhundert stieg der Bedarf an gelehrten Fach-

leuten. In Europa erschienen die ersten Univer-

sitäten im elften und zwölften Jahrhundert. Mit-

telalterliche Universitäten wurden mit dem Ziel

gegründet, Geistes- und Rechtswissenschaften,

Theologie und Medizin zu unterrichten. Die Uni-

versitäten wurden nicht anhand des Ortes, son-

dern anhand der Individuen definiert, die zusam-

menkamen, um zu lehren und studieren. Das Ende

des Mittelalters kündigte die Ankunft der moder-

nen Universitäten an, wo Lehre und Forschung

aufeinander trafen.

Nach der Gründung der Universität von Litau-

en gab István Báthory, Fürst von Siebenbürgen, im

Jahre 1581 eine Urkunde zur Gründung einer hö-

heren Lehranstalt in Kolozsvár (Cluj-Napoca) aus.

Das Jesuitenkollegium (Societatis Jesu Academia

Claudiopolitana) hatte zwei Fakultäten: die Philo-

sophische Fakultät und die Theologische Fakultät.

Báthorys Absicht, dass das Kollegium als eine

Universität funktioniere, war von Anfang an klar;

er stattete die Lehranstalt mit dem Recht aus,

beide akademischen Grade, Bakkalaureus und

Magister, zu verleihen. Zu der Zeit hatte die Uni-

versität eine einzigartige Stelle im geistigen Leben

Ungarns, sie war nämlich die einzige höhere Lehr-

anstalt in Ungarn.

Die Universität wurde infolge politischen und

religiösen Aufruhrs nach relativ kurzer Zeit ge-
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schlossen, aber die Jesuiten gründeten das Kolle-

gium neu, und es gewann im 17. Jahrhundert an

Stabilität und Ansehen.

Laut einem Erlass von Kaiserin Maria There-

sia, Königin zu Ungarn funktionierte die Lehr-

anstalt ab 1753 wieder als Universität. Die Un-

terrichtssprache war Deutsch. Als eine der wich-

tigsten Vertreterinnen des aufgeklärten Absolu-

tismus wurde die Kaiserin für ihr Bildungsreform

gelobt. 1774 war nicht nur wegen der Einfüh-

rung der Schulpflicht wichtig, sondern weil es

wichtige Änderungen für die Universitäten mit

sich brachte. Als der Jesuitenorden aufgehoben

wurde, beauftragte Maria Theresia die Piaristen

mit der Umstrukturierung der Universität. Zu

den zwei vorhandenen Fakultäten wurden zwei

andere hinzugefügt: die Juristische Fakultät

(1774) und die Medizinisch-Chirurgische Fakul-

tät (1775).

Später dienten diese Fakultäten als Basis für

die Ungarische Königliche Universität von Ko-

lozsvár, die im Jahre 1872 von König Franz Jo-

seph I. und dem Ungarischen Parlament gegrün-

det wurde. 1881 wurde die Universität umbe-

nannt und trug den Namen Franz Joseph Univer-

sität bis 1940.

Im Jahre 1919 musste die Universität umsie-

deln und nach einem kurzen Aufenthalt in Buda-

pest, fand sie in Szeged ein neues Zuhause. Von

1921 bis 1940 gewann die Franz Joseph Univer-

sität immer mehr an Ansehen. Als die Universität

im Jahre 1940 geteilt wurde, zog ein Teil nach

Kolozsvár zurück. Der Rest der Mitarbeiter und

Studierenden, die Laboratorien und die Biblio-

thek wurden neu organisiert. Die Universität

nahm den Namen des ehemaligen Reichsverwe-

sers, Horthy Miklós an. Albert Szent-Györgyi, der

1937 den Nobelpreis für seine Forschungen an

der Universität erhielt, war der erste Rektor die-

ser Lehranstalt.

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die Uni-

versität umbenannt und trug von da an den Na-

men Universität Szeged. Im Jahre 1951 trennte

sich die Medizinische Fakultät von der Universität

und bildete ein unabhängiges Institut mit dem

Namen Medizinische Universität von Szeged. Die

pharmazeutische Ausbildung begann 1957 an

einer von der medizinischen Universität unabhän-

gigen Fakultät. Die Zahnmedizinische Abteilung

wurde 1962 im Rahmen der medizinischen Univer-

sität errichtet. 1985 wurde das Englischsprachige

Programm und 1999 das Deutschsprachige Pro-

gramm gegründet.

Im Jahre 1987 nahm die Universität den Na-

men ihres ehemaligen Rektors, Albert Szent-

Györgyi an.

2000 wurde die Albert Szent-Györgyi Medizini-

sche Universität wieder ein integrierter Teil der

Universität Szeged. Die Medizinische Fakultät (mit

Zahnmedizinischer Abteilung) und die Pharmazeu-

tische Fakultät schlossen sich zusammen und

funktionierten bis zum Juli 2007 als das Albert

Szent-Györgyi Medizinische und Pharmazeutische

Zentrum. Die Zahnmedizinische Fakultät wurde im

Januar 2007 gegründet.

Die Ausbildung von Ärzten, Zahnärzten und

Pharmazeuten an den Fakultäten basiert auf der

hochwertigen klinischen Behandlungs- und For-

schungsarbeit an der Universität Szeged und an

den Universitätskliniken. Die Aufgabe der Fakul-

täten konzentriert sich auf drei Bereiche: Ausbil-

dung, Forschung und Prävention-Behandlung.

Die Universität Szeged ist einer der bedeutend-

sten Universitäten in Ungarn und ist stolz, die

geistige Erbin der im Jahre 1581 gegründeten

Universität von Kolozsvár zu sein.
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Fakten über die Universität
Anzahl der Studenten in den fremdsprachigen

Studiengängen

Fremdsprachige Studiengänge

In dem akademischen Jahr 2013/2014 studieren

ungefähr 1036 internationale Studenten an der

Medizinischen Fakultät (Englisches und Deut-

sches Programm), 144 an der Zahnmedizinischen

Fakultät, 63 an der Pharmazeutischen Fakultät

und 80 in den Vorbereitungsjahren (Englisches

und Deutsches Programm).

Bibliothek

Das 14.684 m2 große neue Gebäude der Univer-

sitätsbibliothek wurde im Dezember 2004 eröffnet.

Die Bibliothek besitzt ca. 1.8 Millionen Bücher,

Fachzeitschriften, Manuskripte, Mikrofilme usw.

In den Lesesälen stehen den Studenten auf vier

Etagen ca. 350.000 freistehende Bände und ca. 300

Computer mit Internetzugang zur Verfügung.

Weiterhin ist die Bibliothek das größte Konferenz-

zentrum der Region. Weitere Informationen ent-

nehmen Sie bitte der Webseite der Bibliothek:

http://ww2.bibl.u-szeged.hu/index.php/en

Universitätskliniken

Die Universitätskliniken mit 1814 Betten bilden

einen wichtigen Teil der regionalen medizini-

schen Zentren in Ungarn. Die Arbeit der Kliniken

entspricht einem außerordentlich hohen Stan-

dard, die modernen Ausrüstungen sowie die

kompetente Besetzung sichern medizinische

Behandlungen bzw. Unterricht hohen Niveaus.

Die Hauptgebiete der Studien- und Forschungs-

arbeiten richten sich in erster Linie auf die Neu-

roendokrinologie, die Immunologie, die Kreislauf-

forschung, Neurowissenschaften, die Gastroente-

rologie, die perinatale und pädiatrische Erkran-

kungen, Nuklearmedizin usw.

Die an der Universität Szeged durchgeführten

Forschungen spielen in dem wissenschaftlichen

Leben eine wichtige Rolle. Ein guter Nachweis

dafür ist, dass die biomedizinischen und klinisch-

pharmakologischen Forscher der Universität oft in

der wissenschaftlichen Literatur zitiert werden.

Die an den Kliniken eingeordneten Praktika der

verschiedenen Fächer werden periodisch organi-

siert. Spezielle Ph.D. Programme werden arran-

giert, nebst persönlicher Weiter- und Ausbildung

für ungarische und ausländische Kollegen.

Akkreditierung und akademische

Einordnung

Die an der Universität Szeged angebotenen medizi-

nischen und Pharmazeutischen Programme wurden

1998 und 2005 vom Ungarischen Akkreditierungs-

ausschuss (HAC) akkreditiert, das Zahnmedizini-

sche Programm im Jahre 2006. Die Akkreditierung

der drei Programme wurde 2011 verlängert.

Den Medizinischen und Pharmazeutischen

Fakultäten wurde vom Ungarischen Akkreditie-

rungsausschuss der Titel „Prominenter Ausbil-

dungsort“ für die Jahre 2006–2011 verliehen.

Die Fakultäten wurden als Mitglieder der WHO

aufgenommen.

In dem Jahre 2011 wurde von dem NCFMEA

(National Committee on Foreign Medical Educa-

tion and Accreditation) erneut festgestellt, dass

die von dem Ungarischen Akkreditierungs-

ausschuss verwendeten Standards und Verfahren,

die der Akkreditierung der Ungarischen Medizini-

schen Fakultäten dienen, mit den Akkreditie-

rungsstandards für Amerikanische Medizinische

Fakultäten vergleichbar sind.
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Die Medizinische Fakultät hat im Jahre 2002

alle Kriterien der Besuchskommission der Unter-

richtsabteilung des Staates New York erfüllt. Das

Programm ist von dem Staat Kalifornien akkredi-

tiert. Studierende können klinische Praktika in

Kalifornien ableisten und Graduierte können an

Programmen für Postgraduierte teilnehmen. Das

an der Universität Szeged erworbene Diplom ist in

Kalifornien anerkannt.

Im Jahre 2005 wurde von der SGS (Société

Générale de Surveillance – einem weltweit führen-

den Inspektions-, Prüfungs- und Zertifizierungs-

unternehmen) bestätigt, dass das Krankenpflege-

system der Medizinischen und Pharmazeutischen

Fakultäten dem ISO 90001:2000 und KES 2.0 Stan-

dard entspricht.

In den EU-Ländern und in zahlreichen anderen

Ländern wird das Diplom anerkannt. EU- und

EWG-Staatsangehörige werden ihre Approbation

von der Ärztegemeinschaft automatisch erhalten.

Weiterhin sind alle Graduierte der Humanmedi-

zin berechtigt, an den USMLE Prüfungen (US Me-

dical Licensing Examination) teilzunehmen.

Laut „Webometrics Ranking of World Univer-

sities“, welches die Webanwesenheit des Institutes

untersucht, belegt die Universität Szeged im dem

Jahre 2013 unter 20.000 Instituten Platz 525 in der

Weltrangliste. Die Untersuchung wurde von Cybe-

metrics Lab durchgeführt, welches zum dem CSIC

(Consejo Superior de Investigaciones Científicas),

dem größten spanischen Forschungsverwaltung

gehört. Für weitere Informationen besuchen Sie die

Webseite: http://www.webometrics.info

Der akademischen Einordnung der Universitä-

ten entsprechend befindet sich die Universität

Szeged in elf auf einander folgenden Jahren

(2003–2013) unter den besten Universitäten der

Welt. Die Forschung wurde von der Shanghai Jiao

Tong Universität durchgeführt. Für weitere Infor-

mationen besuchen Sie die Webseite: http://www.

ShanghaiRanking.com

Laut der in dem Jahre 2013 durchgeführten

Untersuchung des QS (Quacquarelli Symonds),

welches – nebst „Times Higher Education World

University Rankings“ und „Academic Ranking of

World Universities“ – als eine der drei maßgebli-

cheren und weitbeachteten internationalen akade-

mischen Einordnung der Universitäten gilt, nimmt

die Universität Szeged den Rang zwischen 501–

550 ein. Für weitere Informationen besuchen Sie

die Webseite: http://www.topuniversities.com

Stellungnahme zur Gleichbehandlung

Die Universität benachteiligt niemanden aufgrund

von Alter, Rasse, Hautfarbe, nationaler Herkunft,

ethischer Zugehörigkeit, Religion oder Weltan-

schauung, Geschlecht, sexueller Orientierung,

politischer Zugehörigkeit, Familienstand oder

Behinderung.

Fremdsprachige Studiengänge

Studium der Humanmedizin in englischer Sprache

An der Medizinischen Fakultät wurde das englisch-

sprachige Programm 1985 eingeführt. Das Medizin-

studium dauert 6 Jahre (d.h. 12 Semester) und folgt

dem in Ungarn gültigen Lehrplan. Die Unterrichts-

sprache ist Englisch. Ab dem dritten Studienjahr

setzen die Praktika und Famulaturen jedoch die

Kenntnis der ungarischen Sprache voraus.

Nach verteidigter Facharbeit und bestandener

humanmedizinischer Abschlussprüfung wird das

Diplom und der Titel „dr. med.“ verliehen. Damit

sind alle fachlichen Voraussetzungen erfüllt, um in

Ungarn den ärztlichen Beruf uneingeschränkt

http://www.ShanghaiRanking.com


6

ausüben zu können bzw. die Approbation zum

Arzt zu erlangen. Außerhalb Ungarns ist die An-

erkennung des in Ungarn erworbenen Diploms

von den Bestimmungen des jeweiligen Landes

abhängig.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte

unserer englischsprachigen Broschüre oder unse-

rer Webseite: http://www.szegedmed.hu

Studium der Zahnmedizin in englischer Sprache

Die 5 Jahre (d.h. 10 Semester) umfassende Aus-

bildung wurde an der Universität Szeged im Stu-

dienjahr 2004/2005 eingeführt. Nach verteidigter

Diplomarbeit und bestandener zahnmedizinischer

Abschlussprüfung wird das Diplom und der Titel

„dr. dent.“ verliehen. Maximale Teilnehmerzahl:

30 Personen/Studienjahr.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte

unserer englischsprachigen Broschüre oder unse-

rer Webseite: http://www.szegedmed.hu

Studium der Pharmazie in englischer Sprache

Die 5 Jahre (d.h. 10 Semester) umfassende Aus-

bildung wurde an der Universität Szeged im Stu-

dienjahr 1986/1987 eingeführt. Neben dem theo-

retischen Unterricht nehmen die Studierenden im

Sommer und im letzten Semester an Praktika in

Apotheken teil. Nach verteidigter Diplomarbeit

und bestandener Abschlussprüfung wird das Di-

plom und der Titel „dr. pharm.“ verliehen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte

unserer englischsprachigen Broschüre oder unse-

rer Webseite: http://www.szegedmed.hu

Studium der Humanmedizin in deutscher Sprache

Seit dem Studienjahr 1999/2000 besteht an der

Medizinischen Fakultät auch ein deutschsprachi-

ger Studiengang, jedoch nur für die ersten zwei

Studienjahre. Nach Erfüllung der Voraussetzungen

der ersten zwei Studienjahre wird das Zeugnis

über den ersten Abschnitt der ärztlichen Prüfung

(Physikumzeugnis) ausgestellt. Danach kann das

Medizinstudium in dem englisch- oder ungarisch-

sprachigen Studiengang der Universität Szeged,

bzw. dem deutschsprachigen Studiengang der

Semmelweis Universität in Budapest fortgesetzt

werden. Die Unterrichtssprache der vier Semester

ist Deutsch.
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Bewerbungs- und Aufnahmekriterien für das Studium
der Humanmedizin in deutscher Sprache

Bewerbungskriterien

Grundvoraussetzung für eine Bewerbung ist das

Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife.

Gemäß der Entscheidung des Zulassungskomi-

tees der Medizinischen, Zahnmedizinischen und

Pharmazeutischen Fakultäten der Universität Sze-

ged haben diejenigen Studenten, die in dem letzen

Jahr des Gymnasiums bzw. bei der Abiturprüfung

in einem gegebenen Fach durchgefallen sind, auf

die Bewerbung an der Universität Szeged kein

Recht.

Die Bewerber haben bis zum Ende des Jahres

der Bewerbung volljährig (18. Lebensjahr) zu sein.

Anmeldefrist: 31. Mai 2014 (der Poststempel

zählt)

Die für die vorherigen Studienjahre eingereich-

ten Bewerbungsunterlagen können für das Stu-

dienjahr 2014/2015 nicht berücksichtigt werden.

Bewerbungsverfahren

Was muss ich tun, um mich an der Universität

Szeged zu bewerben?

1. Füllen Sie das online-Anmeldeformular auf der

Webseite der Universität Szeged unter dem fol-

genden Link aus: http://www.szegedmed.hu

und schicken Sie es uns zu. Die persönlichen

Daten müssen mit dem Personalausweis über-

einstimmen.

2. Drucken Sie das ausgefüllte Anmeldeformular

aus, versehen Sie es mit einem Passbild und

Ihrer eigenhändigen Unterschrift.

3. Senden Sie die unten aufgelisteten Unterlagen

zusammen mit dem ausgedruckten Anmelde-

formular auf dem Postweg dem Sekretariat für

ausländische Studenten (6720 Szeged, Dóm tér

12. Ungarn) zu.

Welche Bewerbungsunterlagen benötige ich

zur Bewerbung?

1. Anmeldeformular: (siehe oben);

2. Die von einem Notar oder Ihrem Gymnasium

beglaubigte Kopie vom Zeugnis der Allgemei-

nen Hochschulreife (in Deutschland, Öster-

reich oder in der Schweiz erworben). Bei inter-

nationalen Zeugnissen bedarf es einer Aner-

kennung vom Landesprüfungsamt. Ist man

zum Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht im

Besitz desselben, so ist vorläufig das Halbjah-

reszeugnis des lfd. Schuljahres beizulegen.

Geht aus dem Zeugnis der Allgemeinen Hoch-

schulreife nicht hervor, ob und wie lange Biolo-

gie, Chemie und Physik/Mathematik gelernt

wurden, sind vorherige Zeugnisse beizulegen;

Neu-Abiturienten aufgepasst! Neu-Abitu-

rienten haben ihr Zeugnis nach dessen Erhalt

schnellstmöglich nachzureichen: Dem Sekreta-

riat ist eine unbeglaubigte Kopie per Fax oder

E-Mail, bzw. eine beglaubigte Kopie auf dem

Postwege zuzusenden.

3. Tabellarischer Lebenslauf;

4. Kopie des Personalausweises;

5. Eventuell Nachweise über bereits absolvierte

Krankenhauspraktika oder Studien in naturwis-

senschaftlichen Fächern, Vorsemesterkurs Me-

dizin, Rettungssanitäterausbildung;

6. Einzahlungsbeleg über die Bewerbungsge-

bühren von 200 EURO (nicht erstattungsfähig),

die auf das nachstehende Konto – mit Angabe
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des Namens des Bewerbers – zu überweisen

sind. (Die Überweisungskosten gehen zu La-

sten des Einzahlers.) Ohne diese wird die Be-

werbung nicht aufgearbeitet.

Universität Szeged

IS International Studies

Kontonummer mit Iban-Kod:

HU83 1030 0002 1047 6764 4882 0030

SWIFT(BIC)-Kod: MKKB HUHB

Ungarische Außenhandelsbank AG.

(Magyar Külkereskedelmi Bank Rt.)

H-1056 Budapest, Váci u. 38. Ungarn

7. Gesundheitsattest*: Das Muster ist auf dem

* Ärztliche Untersuchungen müssen nach dem 01. Januar

2014 durchgeführt werden

folgenden Link zu erreichen: http://www.

szegedmed.hu/pdf/arztliches_attest.pdf bzw.

Bestätigung eines unabhängigen Arztes (kein

Familienmitglied), aus dem hervorgeht, dass

der Bewerber körperlich und geistig für ein

Medizinstudium geeignet ist;

8. Erklärung über Legasthenie* (Dyslexia): Mu-

ster ist auf dem folgenden Link zu erreichen:

http://szegedmed.hu/pdf/Erklarung_Dyslexia.

pdf

Die Bewerbungen sind zu richten an

Universität Szeged

Sekretariat für ausländische Studenten

H-6720 Szeged,

Dóm tér 12, Ungarn

Die eingereichten Bewerbungsunterlagen können

nicht zurückgehändigt werden.

Nach der Zulassung sind die folgenden ärztlichen

Unterlagen einzureichen:

1. Laborbefunde* (Originaldokumente): Hepa-

titis-B-Test, Hepatitis-C-Test, HIV-Test und

Befund über die Röntgenaufnahme des Brust-

raumes. (Das Zuschicken der Röntgenaufnah-

me ist nicht erforderlich.)

2. Kopie des Impfpasses: Datum und Name des

Serums der Hepatitis-B-Schutzimpfungen (Inso-

fern der Impfschutz seit mehr als 10 Jahren

besteht, ist ein Nachweis über die Auffri-

schung oder die Antikörper erforderlich.)

3. beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde

Welche sind die massgebenden Auswahlkriterien?

Die Entscheidung erfolgt aufgrund der eingereich-

ten Unterlagen. Jede einzelne Bewerbung wird

gründlich überprüft. Ein persönliches Vorstel-

lungsgespräch ist nicht nötig.

Da das Medizinstudium an der Universität

Szeged stark naturwissenschaftlich ausgerichtet

ist, werden jene Bewerber bevorzugt, die – neben

aufzuweisenden Abiturleistungen –

a) naturwissenschaftliche Fächer (Biologie,

Chemie und Physik/Mathematik) in der Abitur-

prüfung und/oder in den letzten 2 Jahren als Lei-

stungskurs oder Grundkurs absolviert haben und

gute Ergebnisse erzielt haben;

b) naturwissenschaftliche Fächer an einer Uni-

versität belegt haben;

c) nach dem Gymnasium im Gesundheitswe-

sen tätig waren oder dort Praktikum/Zivildienst

abgeleistet haben.

Die Bewerbungen jener, die von jetzigen oder

ehemaligen Studenten der Universität Szeged emp-

fohlen werden, werden beim Auswahlverfahren

positiv beurteilt.

Die Bewerber werden in mehreren Phasen

ausgewählt und ab Mitte Juni 2014 spätestens

aber bis Mitte August 2014 über die Entschei-

dung der Universität verständigt.

Zusammen mit dem Zulassungsbescheid erhal-

ten Sie detaillierte Informationen über Formalitä-

ten und das Datum der Immatrikulation.

http://www.szegedmed.hu/pdf/arztliches_attest.pdf
http://szegedmed.hu/pdf/Erklarung_Dyslexia.pdf
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Parallele Bewerbung für den

englischsprachigen Studiengang

Um Ihre Chancen auf einen Studienplatz an der

Universität Szeged zu erhöhen, besteht die Mög-

lichkeit sich auf dem Anmeldeformular parallel um

einen Platz im englischsprachigen Studiengang zu

bewerben. Die Bewerbungsunterlagen müssen

nicht doppelt geschickt werden, und weitere Be-

werbungsgebühren sind nicht zu entrichten. Dies

beeinflusst Ihre Bewerbung für das deutsche Pro-

gramm nicht, denn die Aufnahmeverfahren sind

unabhängig voneinander.

Insofern Sie diese Möglichkeit wahrnehmen

möchten, haben Sie sich einer schriftlichen und

mündlichen Zulassungsprüfung in den Fächern

Biologie und Chemie oder Physik in englischer

Sprache, weiterhin einem englischen Sprachtest

zu unterziehen. Die Themenkreise, die Liste der

empfohlenen Bücher und einige Mustertests kön-

nen Sie unserer Webseite http://szegedmed.hu/

prospective_students entnehmen. Die Prüfung

findet im Juli in Szeged statt. Über den genauen

Zeitpunkt werden Sie via E-Mail und auf dem

Postwege benachrichtigt.

Es ist möglich, dass man parallel zum deut-

schen-, sowohl dem englischsprachigen Studien-

gang zugelassen wird. In diesem Fall können Sie

frei entscheiden, welches Programm Sie antre-

ten.

Auch im englischsprachigen Studiengang kann

– nach den erfolgreich abgeschlossenen vier Seme-

stern – das Zeugnis über den ersten Abschnitt der

ärztlichen Prüfung ausgestellt werden. Die zur

Anerkennung des Zeugnisses in Deutschland er-

forderlichen Fächer werden als deutschsprachige

Zusatzkurse angeboten.

Informationsveranstaltungen

Im Frühjahr 2014 werden an verschiedenen Orten

in Deutschland Informationsveranstaltungen orga-

nisiert, an denen sich Ihnen die Möglichkeit für

Gespräche mit Vertretern der Medizinischen Fa-

kultäten der Semmelweis Universität in Budapest,

der Universität Szeged, der Universität Pécs und

der Tiermedizinischen Fakultät der Szent István

Universität in Budapest (jeweils Professoren und

Studentensekretariat) und von College International

bietet. Genaue Orte und Termine entnehmen Sie

bitte der Webseite http://www.ungarnstudium.hu

Ende Mai 2014 (28. Mai – 31. Mai) werden Infor-

mationsveranstaltungen in Szeged, Budapest und

Pécs organisiert. Diese alljährige Einführung bein-

haltet: Unterbringung, Vorträge über Ungarn und

über das Studium an den Universitäten und ermög-

licht Kontakte zu Studenten und Professoren. Aus-

führliche Informationen entnehmen Sie bitte der

Webseite: http://www.ungarnstudium.hu

Informationen erteilt

• Universität Szeged, Sekretariat für ausländi-

sche Studenten:

H-6720 Szeged, Dóm tér 12, Ungarn

Telefon: (36-62) 546-865, 545-458

Fax: (36-62) 545-028

E-Mail: german1.fs@med.u-szeged.hu

• Vertretung von College International Deutsch-

land

Dr. Ralf DUX

Paulinenstraße 38, 32756 Detmold

Telefon: 05231/38868

Fax: 05231/38869

Edda FRANK

Telefon: 0160/95524322

E-Mail: bewerbung@ungarnstudium.hu

http://szegedmed.hu/prospective_students


10

Nach der Zulassung

Zulassungsbescheid

Nach der Zulassung zum Studium der Humanme-

dizin in deutscher Sprache werden Sie einen Zu-

lassungsbescheid per E-Mail erhalten. Das Origi-

nal wird an Ihre Adresse auf dem Postwege zuge-

schickt.

Was muss ich nach der Zulassung tun?

1. Füllen Sie das Rückmeldeformular und 2 Stu-

dienvereinbarungen aus und versehen Sie sie

mit Ihrer eigenhändigen Unterschrift.

2. Überweisen Sie die in dem Zulassungsbescheid

bestimmten Studiengebühren an die angegebe-

ne Kontonummer bis zu der auf dem Rückme-

leformular angegeben Frist.

3. Reichen Sie die evtl. fehlenden Bewerbungs-

unterlagen ein.

4. Schicken Sie uns die folgenden ärtzlichen Un-

terlagen zu:

• Laborbefunde* (Originaldokumente): Hepa-

* Ärztliche Untersuchungen müssen nach dem 01. Januar

2014 durchgeführt werden

titis-B-Test, Hepatitis-C-Test, HIV-Test und

Befund über die Röntgenaufnahme des

Brustraumes (Das Zuschicken der Röntgen-

aufnahme ist nicht erforderlich.)

• Kopie des Impfpasses: Datum und Name

des Serums der Hepatitis-B-Schutzimpfun-

gen (Insofern der Impfschutz seit mehr als

10 Jahren besteht, ist ein Nachweis über

die Auffrischung oder die Antikörper erfor-

derlich.)

• Beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde

Die Unterlagen sind zu richten an

Universität Szeged

Sekretariat für ausländische Studenten

H-6720 Szeged, Dóm tér 12, Ungarn

Infoheft für Studienanfänger

Die Universität Szeged begrüßt jede(n) internatio-

nale(n) Student(in), der/die in Szeged, Ungarn wei-

terstudieren möchte. Unser Infoheft enthält nützli-

che Inforationen über das Studium und den Alltag

in Ungarn – wie zum Beispiel die Anreisemöglich-

keiten nach Szeged, Unterkünfte, Liste der Lehrbü-

cher – um hier leichter Fuß fassen zu können. Die-

ses Dokument wird in PDF-Format auf der Webseite

des Sekretariates erreichbar sein. Das Link wird in

Ihrem Zulassungsbescheid angegeben.

Das Sekretariat für ausländische Studenten

hilft den neuen Studenten eine vorläufige Unter-

kunft zu finden (ein Hotelzimmer zu reservieren).

Unsere Mitarbeiter sind Ihnen zwischen Juli und

September auch bei der Suche nach einer entspre-

chenden Wohnung behilflich (siehe Seite 11)

Nützliche Links

Ungarn: http://europa.eu/about-eu/countries/member-

countries/hungary/index_de.htm

Szeged: http://tip.szegedvaros.hu/start_en.php

Flugsuche: http://www.wegolo.com/?lang=DE

Zugfahrplan: http://www.mav-start.hu/deutsch/

index.php

Studentenservice: http://www.ungarnstudium.hu

Registrierungskarte

Für die Zeitdauer des Studiums haben ausländi-

sche Studenten über eine Aufenthaltsgenehmi-

gung zu verfügen. Die Aufenthaltsgenehmigung

ist gleichzeitig mit der Wohnungsanmeldung,

nach der Immatrikulation und 15 Tage nach der

Einreise nach Ungarn bei der Fremdenpolizei zu

beantragen.

EU-Staatsbürger und Studenten des EWR-s

haben statt eines Visums über eine Registrie-

http://www.mav-start.hu/deutsch/index.php
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rungskarte zu verfügen. Nicht EU-Bürger haben

mit dem Reisepass und eingestempeltem Studen-

tenvisum einzureisen: Die Aufenthaltsgenehmi-

gung ist 30 Tage vor Ablauf der Gültigkeit des

Visums bei der Fremdenpolizei zu beantragen.

Wohnungsvermittlung

Das Studentensekretariat bietet vor dem Seme-

sterbeginn eine kostenlose Wohnungsvermitt-

lung an. Wohnungen sind im Allgemeinen ab ca.

250 EUR pro Monat zu mieten. Es ist empfehlens-

wert, vor der Anreise einen Termin mit dem Se-

kretariat (E-Mail: flatrent.fs@med.u-szeged.hu)

auszumachen.

Lebenshaltungskosten

Die Lebenshaltungskosten in Szeged (Kaltmiete,

Nebenkosten, Monatskarte usw.) bewegen sich

zwischen 450–735 EUR/Monat.

Krankenversicherung

Die ausländischen Studenten sind in Ungarn nicht

automatisch krankenversichert. Jeder Student hat

über eine in Ungarn gültige Krankenversicherung

zu verfügen:

• Der Nachweis einer im Heimatland abgeschlos-

senen und für das Ausland gültigen Kranken-

versicherung wird akzeptiert.

• Eine in Ungarn gültige Krankenversicherung

(GENERALI-PROVIDENCIA, Kosten: ca. 100

EUR pro Semester) kann im Studentensekreta-

riat abgeschlossen werden. Die Behandlung

übernehmen die Ärzte der Kliniken der Univer-

sität Szeged. Die Versicherung ist nur in Un-

garn gültig.

• EHIC-Karte: Laut Gesetz der Europäischen

Union sind EWR-Staatsangehörige, die über eine

gültige E-Krankenversicherungskarte vom Hei-

matland verfügen, in Notfällen zur kostenlosen

medizinischen Behandlung berechtigt. Ärztliche

Behandlungen werden im Rahmen des öffentli-

chen Gesundheitswesens durchgeführt. Weitere

Auskünfte bitte bei Ihrer Krankenkasse oder

Versicherungsfirma einholen.

Lehrbücher

Für das Verzeichnis der vorgeschrieben und emp-

fohlenen Lehrbücher besuchen Sie die Webseite

des Sekretariates für ausländische Studenten:

http://szegedmed.hu/pdf/Bucherliste_2012-13.pdf.

Über die aktualisierte Bücherliste des jeweiligen

Studienjahres werden Sie ab Mitte August 2014

informiert.

Die Fachbücher können entweder in dem Hei-

matland besorgt oder Online bestellt werden.

Weiterhin, besteht Ihnen die Möglichkeit die Fach-

bücher in Szeged zu erwerben.

Studentenausweis

Jeder eingeschriebene Student kann einen Stu-

dentenausweis erhalten. Dieser berechtigt unsere

Studenten folgende Ermäßigungen in Anspruch zu

nehmen:

• 50% Ermäßigung von den Fahrkarten im Zug

oder Bus in Ungarn

• billigere Monatskarten für den lokalen Verkehr

• Ermäßigung in hiesigen Geschäften, Restau-

rants

• billigere Tarife bei einigen Taxifirmen

• kostenloser oder ermäßigter Eintritt in den Mu-

seen.
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Studiengebühren*

Bewerbungsgebühren: 200,- EUR

Immatrikulationsgebühren: 220,- EUR

(einmalig, nur zum Studiumbeginn)

Studiengebühren pro Semester 6.600,- EUR

Diese Gebühren enthalten die Studiengebüh-

ren, jedoch nicht die Kosten der Lehrbücher, der

Ergänzungsmaterialien und der Krankenversiche-

rung.

Die Gebühren der Englischsprachigen Studien-

gänge können der Englischsprachigen Broschüre

entnommen werden.

Zahlungsfrist

1. Studienjahr:

1. Semester: laut dem Zulassungsbescheid

2. Semester: bis zum Ende der Kursanmel-

dungsperiode

2. Studienjahr:

1. und 2. Semester: bis zum Ende der Kursan-

meldungsperiode

* Gültig, insofern der akademische Werdegang des Studen-

ten dem vorgeschriebenen Lehrplan entspricht.

Rückerstattung der Studiengebühren

Details über die Rückerstattung der Studienge-

bühren entnehmen Sie Ihrem Zulassungsbescheid.
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Akademischer Kalender, Grundbegriffe, Studienablauf

Struktur des Studiums

Studiert wird im Rahmen des Kredit-Punkte-Sys-

tems, das im akademischen Jahr 2003/2004 einge-

führt wurde. Um das Diplom und den Titel „dr.

med.“ zu erhalten, haben Studenten bis zum Ende

des 6. Studienjahres mindestens 360 Kreditpunkte

zu erwerben. Das deutschsprachige Medizinstudium

an der Universität Szeged umfasst nur die ersten

zwei Studienjahre (1–4 Semester). Nach Erfüllung

der Voraussetzungen der ersten vier Semester wird

das Zeugnis über den ersten Abschnitt der ärztlichen

Prüfung (Physikumzeugnis) ausgestellt.

Es ist ratsam, dem empfohlenen Studienablauf

zu folgen. Man wird diesen bei der Registrierung

erhalten.

Formen der Überprüfung

des Wissenstandes

• Rigorosum (szigorlat): Abschließende Prüfung

des gesamten Lehrstoffes von 1, 2 oder mehre-

ren Semestern; Beurteilung mit fünfstufiger

Bewertung

• Kolloquium (kollokvium): Prüfung des ein Se-

mester umfassenden Lehrstoffes eines Faches;

Beurteilung mit fünfstufiger Bewertung

• Prakt.Note (gyakorlati jegy): eine – Semester oder

Praktikum abschließende – fünfstufige Bewertung

• Bewertung (beszámoló): eine – Vorlesung ab-

schließende – fünfstufige Bewertung

• Unterschrift (aláírás): die Absolvierung des

Kurses wird mit Unterschrift anerkannt

Der Besuch der Vorlesungen und Praktika sowie

die Ableistung der Famulaturen sind obligato-

risch.

Bewertungssystem

5 (jeles) – ausgezeichnet/sehr gut

4 (jó) – gut

3 (közepes) – befriedigend

2 (elégséges) – genügend

1 (elégtelen) – ungenügend

Akademischer Kalender

Das erste Semester des jeweiligen Studienjah-

res beginnt Anfang September und endet Ende

Januar.

Das zweite Semester beginnt Anfang Februar

und dauert bis Ende Juni.

Die Prüfungsperioden liegen zwischen Mitte

Dezember und Ende Januar bzw. Mitte Mai und

Ende Juni.

Das Studium kann nur zu Beginn des 1. Seme-

sters [Wintersemester] und nie zu Beginn des 2.

Semesters [Sommersemester] begonnen werden.
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Empfohlener Studienablauf der Medizinischen Fakultät
Deutschsprachiger Studiengang

1. Studienjahr

Fächer

1. Semester 2. Semester

Std. pro Woche Kredit-
punkte

Prüfungsform
Std. pro Woche Kredit-

punkte
Prüfungsform

Vorl. Prakt. Vorl. Prakt.

Obligatorische Fächer

Anatomie, Histologie und Embryologie 2 5 8
Kolloquium,
Prakt.Note

2 5 8
Kolloquium,
Prakt.Note

Chemie für Mediziner 4 5 8 Kolloquium 4 4 7 Rigorosum

Biologie für Mediziner 2 2 4 Kolloquium 2 2 4 Rigorosum

Medizinische Physik und Statistik 3 2 5 Kolloquium 2 3 5 Rigorosum

Grundlagen der Wiederbelebung – – – – – 1 1 Prakt.Note

Obligatorische Wahlfächer

Ungarische Sprache(1) – 4 3 Prakt.Note – 4 3 Prakt.Note

Berufsfelderkundung(1) – – – – – 1 1 Prakt.Note

Prinzipien der molekularen Zellbiologie 1 – 1 Bewertung 1 – 1 Bewertung

Einführung in die medizinische Chemie – – – – 1 1 2 Bewertung

Biostatistische Rechnungen – 2 2 Prakt.Note – – – –

Wahlfächer(2)

Einführung in die Informatik (Englisch) – – – – 1 2 3 Bewertung

Latein(3) – 2 1 Unterschrift – 2 1 Unterschrift

Kriterienfächer

Sport(4) – 2 0 Unterschrift – 2 0 Unterschrift

Krankenpflegepraktikum(5) – – – – – 4×30 – Unterschrift

(1) Die Absolvierung des Faches ist obligatorisch.
(2) Weitere Wahlfächer (Vorlesungen) können im Wert von 4 Kreditpunkten während der vier Semester im englischsprachi-

gen Studiengang absolviert werden.
(3) Nur für jene, die das „Latinum“ nicht nachweisen können.
(4) Zum Erwerb des Physikumzeugnisses sind bis zum Ende des vierten Semesters zwei Semester Sport erforderlich.
(5) Praktikum während des Sommers: 4 Wochen Krankenpflege, ohne Unterbrechung. Ein bereits vor der Aufnahme des

Studiums abgeleisteter Krankenpflegedienst wird akzeptiert. In Deutschland sind 12 Wochen Krankenpflegedienst vor-
geschrieben.
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2. Studienjahr

Fächer

1. Semester 2. Semester

Std. pro Woche Kredit-
punkte

Prüfungsform
Std. pro Woche Kredit-

punkte
Prüfungsform

Vorl. Prakt. Vorl. Prakt.

Obligatorische Fächer

Anatomie, Histologie und Embryologie 2 5 8
Rigorosum
Prakt.Note

– – – –

Biochemie und Molekularbiologie 4 3 7 Kolloquium 4 3 7 Rigorosum

Medizinische Physiologie 6 4 9 Kolloquium 4 4 7 Rigorosum

Grundbegriffe in der Psychologie 1 1 0 Unterschrift – – 2 Rigorosum

Medizinische Soziologie – – – – 1 1 0 Unterschrift

Medizinische Soziologie – – – – – – 2 Rigorosum

Immunologie – – – – 2 – 2 Kolloquium

Obligatorische Wahlfächer

Humane Embryologie: Entwicklung der
Organsysteme

– – – – 2 – 2 Bewertung

Einführung in die klinische Medizin(1) – 2 2 Prakt.Note – – – –

Ungarische Sprache(1) – 4 3 Prakt.Note – 4 3 Prakt.Note

Ungarische Sprache(2) – – – – – – 0 Rigorosum

Terminologie(1) 2 – 1 Unterschrift – – – –

Themenvorschläge für die Vorlesungs-
reihe „Medizinische Analytik“

– – – – 2 – 2 Kolloquium

Microbiology(2) – – – – 2 3 5 Kolloquium

Surgical Techniques(2) – – – – 1 2 3 Kolloquium

Wahlfächer(3)

Thanatologie(4) 2 1 2 Bewertung – – – –

Klinische Anatomie(1) – – – – – 3 3 Prakt.Note

Mathematisches und Statistisches
Modellieren der Medizin

– – – – 1 1 2 Kolloquium

Kommunikation mit Sterbenden – – – – – 2 2 Prakt.Note

Kriterienfächer

Sport(5) – 2 0 Unterschrift – 2 0 Unterschrift

(1) Die Absolvierung des Faches ist obligatorisch.
(2) Nur im Falle erforderlich, wenn der Student sein Studium ab dem dritten Studienjahr im englischsprachigen Programm

der Universität Szeged fortsetzen möchte.
(3) Weitere Wahlfächer (Vorlesungen) können im Wert von 4 Kreditpunkten während der vier Semester im englischsprachi-

gen Studiengang absolviert werden.
(4) Zum Erwerb des Physikumzeugnisses ist die Absolvierung des Faches „Grundlagen der Immunologie“ ODER „Thanato-

logie“ erforderlich.
(5) Zum Erwerb des Physikumzeugnisses sind bis zum Ende des vierten Semesters zwei Semester Sport erforderlich.
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Vorbereitungsjahr an der Universität Szeged

Allgemeine Informationen

Seit dem Studienjahr 2004/2005 besteht die Mög-

lichkeit an der Universität Szeged im deutschspra-

chigen Vorbereitungsjahr zu studieren. Der Unter-

richt erfolgt in Form von Seminaren, in Kleingrup-

pen. Dadurch sind die Seminare den persönlichen

Bedürfnissen besser zugeschnitten. Somit ist es

möglich, erhebliche Fortschritte in relativ kurzer

Zeit zu erzielen.

Mit der Teilnahme am Vorbereitungskurs er-

höht sich die Chance für einen Studienplatz an der

Universität.

Die Unterrichtssprache ist Deutsch.

Es werden folgende Fächer unterrichtet: Biolo-

gie, Chemie, Physik/Mathematik, Ungarisch und

Latein (fakultativ).

Während des Semesters werden in jedem Stu-

dienfach mindestens drei Wissenskontrollen

durchgeführt. Je bessere Ergebnisse der Teilneh-

mer während des Kurses erzielt, umso höher sind

seine Chancen im nächsten Studienjahr einen

Platz an der Universität Szeged zu erhalten. Am

Ende des zweiten Semesters erfolgt eine Ab-

schlussprüfung, welche bei dem Aufnahmever-

fahren für das erste Studienjahr entscheidend ist.

Akademischer Kalender

Das erste Semester des jeweiligen Studienjahres

beginnt Anfang Oktober und endet Ende Januar.

Das zweite Semester beginnt Anfang Februar

und dauert bis Ende Mai.

Das Studium kann nur zu Beginn des 1. Seme-

sters [Wintersemester] und nie zu Beginn des 2.

Semesters [Sommersemester] begonnen werden.

Bewerbungs- und Aufnahmekriterien

Für das Vorbereitungsjahr und Humanmedizin-

studium in deutscher Sprache gelten die gleichen

Bewerbungs- und Aufnahmekriterien (siehe Sei-

te: 7).

Anmeldung:: zwischen dem 01. Juni 2014 und

dem 31. August 2014 (Postsempel zählt)

Studiengebühren

Kosten für den zweisemestrigen Vorbereitungs-

kurs:

Bewerbungsgebühren: 200,- EUR

Studiengebühren: 6.995,- EUR

Immatrikulationsgebühren: 220,- EUR

Zahlungsfrist

Laut dem Zulassungsbescheid: 4.065,- EUR

für das erste Semester

+220,- EUR Immartikulationsgebühren

bis zum 1. Februar 2014: 3.150,- EUR

für das zweite Semester

Kontodaten: siehe Seite 8!

Diese Gebühren enthalten die Studiengebüh-

ren, jedoch nicht die Kosten der Lehrbücher, der

Ergänzungsmaterialien und der Krankenversi-

cherung.

McDaniel Europe – The Budapest Campus

of McDaniel College

Auch McDaniel Europe – The Budapest Campus of

McDaniel College bietet für angehende Studenten

die Möglichkeit, an einem Vorbereitungsjahr (or-

ganisiert in Budapest) teilzunehmen. Informatio-

nen erteilt College International.



OTHER INTERNATIONAL DEGREE PROGRAMS
AT HUNGARIAN UNIVERSITIES

Semmelweis University, Budapest
Faculty of Health Sciences

Physiotherapy (B.Sc.): 4 years, in English

Physiotherapy (M.Sc.): 1½ years, in English

Nursing (B.Sc.): 4 years, in English

Midwifery (B.Sc.): 4 years, in English

✧

Szent István University, Budapest
Faculty of Veterinary Science

Veterinary Medicine: 5½ years, in English and German

✧

One-Year Pre-Medical Program in English and German
McDaniel Europe – The Budapest Campus of McDaniel College

Students are taking selected courses from the McDaniel catalog, which can also prepare them

for studies at degree programs in Medicine, Dentistry, Pharmacy, Physiotherapy,

Veterinary Medicine, Nursing, and Midwifery worldwide, including universities in Hungary.

✧

One-Year Foundation Program in English
Students are taking selected courses from the McDaniel catalog, which prepare them

for further studies in Art History, Business Administration, Communication, Economics,

Political Science, Psychology or other major fields of study or for entry into the pre-medical program.

✧

More information at www.studyhungary.hu

AMERICAN UNDERGRADUATE AND STUDY ABROAD PROGRAMS
IN BUDAPEST

McDaniel Europe – The Budapest Campus of McDaniel College ➞

➞ McDaniel College – Westminster, Maryland, USA
American B.A. Programs in

• Art History and Art • Economics • Business Administration •

• Communication • Political Science • International Studies • Psychology •

• Study Abroad Programs • One-year Pre-Medical Program •

• One-year Intensive Foundation Program in English •

www.mcdaniel.hu
✧

Budapest Semesters in Mathematics
• Undergraduate Study Abroad Program for North-American students •

www.stolaf.edu/depts/math/budapest
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Albert Szent-Györgyi (1893–1986),ehemaliger Professor, Rektor der Medizinischen
Universität in Szeged, isolierte als erster das Vitamin C aus der ungarischen Paprika.
Für seine Entdeckungen auf dem Gebiet der biologischen Verbrennungsprozesse,
besonders in Beziehung auf das Vitamin C und die Katalyse der Fumarsäure
er 1937 den Nobelpreis für Physiologie oder Medizin.

Medizinische Fakultät

Studium der Humanmedizin in deutscher Sprache
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2014/2015

Wo Wissen und Herausforderung einen gemeunsamen Weg finden




